
Gemeinde Lehre

Satzung

über die Erhebung von Gebühren für die
Benutzung der Krippen und der Kindertages-

stätten in der Gemeinde Lehre

in der Fassung vom 21 .06.2018



Gemeinde Lehre -2- Kita-Gebü h rensatzun g - Lesefass ung

Inhaltsverze¡chn¡s

$ 1 Benutzungsgebüh

$ 2 Höhe der Benutzungsgebühren

$ 3 Einkommen, Freibeträge.....

$ 4 Erhebungszeitraum..............

$ 5 Veranlagungszeitraum

$ 6 Entstehung und Beendigung der Gebührenpflicht

$ 7 Fälligkeit

$ 8 Gebührenschuldner............

$ I Inkrafttreten

Anlage 1

3

3

4

4

4

5

5

5

6

6

-3-



Gemeinde Lehre -3- Kita-Gebührensatzung - Lesefassung

sr
Benutzungsgebühr

Für die Benutzung der Krippen in der Gemeinde Lehre (nachstehend Einrichtungen genannt) werden

Benutzungsgebühren erhoben. Für die Benutzung der Kindertagesstätten (nachstehend Einrichtungen

genannt) werden für Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr Gebühren erhoben.

s2
Höhe der Benutzungsgebühren

(1) Die Festsetzung der Benutzungsgebühren erfolgt anhand der als Anlage 1 beigefügten Sozialstaf-

fel.

(2) Die Höhe der Benutzungsgebühren bemisst sich auf der Grundlage des Gesamtjahresbruttoein-

kommens der/des Erziehungsberechtigten und dem Gesamtjahresbruttoeinkommen des/der Part-

ners/in, der/die mit dem/der Erziehungsberechtigten und dem Kind in einer Haushaltsgemeinschaft

lebt.

(3) Auf Anforderung der entsprechenden Einkommensnachweise, wie z. B. Lohnbescheinigungen,

Einkommenssteuerbescheid, Bescheid über den Lohnsteuerjahresausgleich oder Bescheinigung des

Finanzamtes über das Einkommen des Vorjahres, Bescheide über Renten und Sozialleistungen, er-

folgt die Veranlagung der in Betracht kommenden Stufe der Sozialstaffel.

(4) Das Gesamtjahresbruttoeinkommen muss bis spätestens zum Aufnahmetermin des Kindes bei

der Gemeindeverwaltung nachgewiesen werden. Maßgebend sind die voraussichtlichen Einkünfte

des Jahres, in dem das Kind erstmals eine der Krippen und die Kindertagesstätte besucht (Basis-

jahr). Bei der Ummeldung von der Krippe in den Kindergarten und vom Spielkreis in den Kindergar-

ten, findet eine Neuberechnung statt.

(5) Werden keine Nachweise erbracht, erfolgt die Veranlagung nach dem Höchstsatz der jeweiligen

Betreuungsform.

(6) Kinder, deren gewöhnlicher Aufenthaltsort außerhalb der Gemeinde Lehre liegt, zahlen automa-

tisch den Höchstsatz der jeweiligen Betreuungsform.

(7) Für Geschwisterkinder, die gleichzeitig eine der Einrichtungen besuchen, wird die Benutzungsge-

bühr um 50 % für das 1. Geschwisterkind reduziert. Weitere Geschwisterkinder sind von der Entgelt-

zahlung befreit. Dies gilt auch, wenn ein Kind gemäß S 21 (1) KiTaG von der Zahlung der Gebühren

befreit ist. Die Rangfolge der Kinder richtet sich nach dem Zeitpunkt der Geburt.

(8) Die Sonderöffnungszeit gilt als in Anspruch genommen, wenn ein Kind länger als 1 Woche im
Kindergartenjahr/Betreuungsjahr früher als 10 Minuten vor der festgesetzten Betreuungszeit gebracht

bzw. später als 10 Minuten von der festgesetzten Betreuungszeit abgeholt wird.

(9) Stellt die Erhebung der Gebühren im Einzelfall eine unbillige Härte dar, kann auf Antrag durch Be-

schluss des Verwaltungsausschusses ein abweichendes Entgelt erhoben werden.
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s3
Einkommen, Freibeträge

(1) Als Gesamtjahresbrutto werden die Einkünfte nach $ 2 Abs. 1 und 2 sowie $ 3 des Einkommens-
steuergesetzes (ESIG) zugrunde gelegt. Zum Gesamteinkommen gehören ferner andere Geld- und
Sachleistungen sowie Bezüge (Renten, Unterhalt, Sozialleistungen, Einnahmen aus gewerblicher Tä-
tigkeit, Einnahmen aus Land- und Forstwirtschaft, Elterngeld und dgl.), die zur Bestreitung des Ge-
samteinkommens bestimmt oder geeignet sind.

(2) Das Gesamtjahresbrutto wird um einen Kinderpauschalbetrag in Höhe von 1 .636,10 € für jedes im
Haushalt lebende Kind bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, einen Arbeitnehmerpauschalbetrag
in Höhe von 1.022,58 €, den anrechnungsfähigen Werbungskosten anhand des vorliegenden letzen
Einkommenssteuerbescheides des Finanzamtes, ggf. einem Haushaltsfreibetrag gem. S 32 Abs. 7
ESIG, ggf. einem Behindertenfreibetrag und ggf. zu leistende Unterhaltszahlungen an Kinder, die
nicht in der Haushaltsgemeinschaft leben, vermindert.

(3) Negative Einkünfte im sinne des EStG können nicht geltend gemacht werden.

(4) Die Gemeinde Lehre behält es sich vor, das der Gebührenerhebung zu Grunde liegende Ein-
kommen stichprobenweise zu überprüfen.

(5) Verändert sich das Gesamtjahresbrutto dauerhaft um mehr als 10 % vom Basisjahr, so ist dies auf
Antrag oder auf Aufforderung der Gemeinde Lehre spätestens einen Monat nach Bekannt werden der
Veränderung anzuzeigen. ln diesen Fällen íst das aktuelle Einkommen der letzten drei dem Zeitpunkt
des Bekannt werden vorausgehenden Kalendermonate durch Belege nachzuweisen. Einmalzahlun-
gen, die in den letzten arvölf Monaten geleistet wurden, werden dem durchschnittlichen Monatsein-
kommen hinzugerechnet. Die Gebühr wird vom ersten Tag des auf den Antrag oder der Aufforclerung
folgenden Monats geändert.

s4
Erhebungszeitraum

Erhebungszeitraum für die Gebühr ist der Kalendermonat. Der Kalendermonat wird mit 30 Tagen ge-
rechnet.

s5
Veranlagungszeitraum

(1) Veranlagungszeitraum ist der Zeitraum der lnanspruchnahme der Einrichtung

(2) lm Abstand von 24 Monaten oder bei Aufnahme eines Geschwisterkindes in eine der Einrichtun-
gen erfolgt eine Überprüfung des Einkommens und Neuberechnung der Gebühren. Eine auf Grund
der Überprüfung/Neuberechnung evtl. neu festzusetzende Gebühr ist ab dem 1. Tag des auf die
Ü berprüfu ng/Neu berech n u ng fol genden Monats zu zahlen.
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s6
Entstehung und Beendigung der Gebührenpflicht

(f ) Die Gebühr entsteht mit dem Tag der Aufnahme des Kindes in einer der Einrichtungen. lm Falle

der Aufnahme zum 15. Kalendertag eines Monats ermäßigt sich die Gebühr um 15/30 der Monatsge-

bühr.

(2) Die Gebührenpflicht endet mit Ablauf des 14. Kalendertages oder mit Ablauf des Monats, in dem

das Kind ausscheidet.

(3) Die Gebühren sind auch während der Einrichtungsferien, der Personalvollversammlung und der

drei Studientage zu zahlen.

(a) Bei Betriebseinschränkungen infolge höherer Gewalt, witterungsbedingter Störungen, betriebs-

notwendiger Arbeiten, behördlicher Verfügungen u. ä. besteht, wenn die Schließung weniger als ei-

nen Monat dauert, kein Anspruch auf Gebührenerstattung. Für jeden Tag, den die Schließung länger

als einen Monat dauert, wird auf Antrag 1/30 der Monatsgebühr nicht erhoben, bzw. erstattet.

(5) Bei Abwesenheit eines Kindes wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt oder Kur, ab einer Dauer

von 3 Wochen, besteht auf Antrag die Möglichkeit, die Gebühr abzusetzen. Die Abwesenheit des

Kindes ist durch Attest oder Bescheinigung des Krankenhauses bzw. der Kurklinik nachzuweisen.

s7
Fälligkeit

(1) Die Gebührenpflicht wird durch Gebührenbescheid geltend gemacht.

(2) Die Gebühren sind zum 05. Kalendertag eines jeden Monats fällig.

(3) Die Benutzungsgebühren unterliegen der Beitreibung im Veruvaltungszwangsverfahren

s8
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner sind die Erziehungsberechtigten der aufgenommenen Kinder. Erziehungsberech-

tigte und deren Partner/in haften als Gesamtschuldner.
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se
lnkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.08.2018 in Kraft, die bisherigen Regelungen treten zum gleichen Zeitpunkt
außer Kraft.

Lehre, den21.06.2018

Bürgermeister

)rrr-
Andreas Busch



Sozialstaffel ab 0L.08 .2018

r07.344,L4 €
LO0.344,L3 €
93.344,L2€
86.344,II€
79.344,1,0 €
72.344,09 €
65.344,08 €
58.344,07 €
5L.344,O6 €

44.344,05 €
37.344,04 €
30.344,03 €
23.344,02€
L6.344,OL€

€

Maßgebliches Einkommen

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

LO7.344,L3 €
too.344,L2€
93.344,I1.€
86.344,L0 €
79.344,09 €
72.344,08€
65.344,07 €
58.344,06 €
51.344,05 €
44.344,04 €

37.344,03 €
30.344,02€
23.344,Ot€
L6.344,00 €

15
14
13
12
11

t0
9
I
7
6
5
4
3
2
1

Stufe

48,L7 €
43,0L€
38,40 €

34,29 €
30,6L €
27,33 €

24,40€
21,79 €
19,45 €
L7,37 €
L4,76€
LL,66€
9,2L€
7,28€
5,75 €

Spielkreis

229,93€
205,2L€
t83,22€
1_63,59 €

L46,06€
L3O,4L€
1L6,44€
1_03,96 €

92,83 €

82,88 €

70,45 €
59,88 €
50,90 €
43,26€
36,77 €

L/2tags
Kindergarten

344,75 €.

307,8L €
274,83 €
245,39 €

2L9,09 €
L95,62€
174,66€
1_55,95 €
L39,24€
t24,32€
105,67 €

89,82€
76,35 €
64,90€
55,1_6 €

3/4taes

463,77 €

4L4,O8€
369,71.€

330,1_0 €

294,73 €
263,16€
234,96€
209,79 €
L87,3L€
t67,24€
t42,L5 €.

L20,83 €
102,7L€
87,30 €
74,2L€

ganztags

363,9L €
324,92€
29O,LL€
259,02€
23L,27 €
206,49 €
L84,37 €

L64,6t€
L46,98€
r3L,23€
l_11_,55 €

94,8L€
80,59 €
68,50 €
58,23 €

L/2taes
Krippe

545,85 €
487,37 €
435,1_5 €

388,53 €
346,90 €
309,73 €
276,55€
246,92€
220,46€
L96,84€
t67,3L€
L42,22€
1_20,88 €
L02,75 €
87,34€

3/4tags

727,82€
649,84€
580,22€
5L8,05 €
462,54€
4L2,99 €
368,74€
329,23€
293,96€
262,46€
223,09 €

L89,63 €

l_61_,1_8 €
L37,OL€
Lt6,45 €
ganztags

53,33 €

47,6t€
42,5L€
37,96 €
33,89 €
30,26 €

27,02€
24,12€
21_,54€

L9,23€
16,35 €
13,89 €
l_l_,8L €
l_0,04 €

8,53 €

Früh-oder
Spätdienst




